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Kirner Land/An Nahe und Glan 

Gartenfreunde bevölkern Schloss Dhaun 
Auch das Wetter spielt mit: Romantisches Gartenfest erreicht mit rund 60 Ausstellern wieder Vor-Corona-Niveau 

Von Sebastian Schmitt 

■ Hochstetten-Dhaun. Das roman­
tische Gartenfest auf Schloss Dhaun 
hat das Corona-bedingte Tief hinter 
sich gelassen und am Wochenende 
die Besucherseharen angezogen. 
Blumen und Straucher, wohin das 
Auge blickt, Gartenschmuck aus 
Holz und Ton, dazwischen liebevoll 
geschmuckte Krauter in Körben, 
Gartenmöbel und Stande mit Na­
turschmuck und feinster Tischde­
koration. 

Rund 60 Aussteller prasentierten 
am Samstag und Sonntag auf dem 
Schloss an der Nahe ein wunderba­
res An gebot zu den Themen Garten 
und Lifestyle. • Wir als Aussteller 

kommen sehr gern hier her, das 
Ambiente auf dem Schi oss finde ich 
persönlich einfach passend und 
umv1erfend. Hier sehen meine 
selbst gezuchteten Pflanzen aus, als 
wurden sie hierher gehören. Vor al -
lern was sich die letzten beiden 
Jahre hier getan hat", freut sich 
Gartenbauer Burkard Höfler aus 
Friedberg, der seit dem ersten Gar­
tenfest dabei ist. 

Nach zwei Pausenjahren ·"egen 
der Corona-Pandemie und einem 
kleineren Start im vergangenen 
Jahr zog das Gartenfest schon am 
Samstag mehr als 1000 zahlende 
Gaste an. Herrlich warmes, leicht 
bewölktes Maiwetter hob die Laune 
der Gartenfreunde. 

Vert>andsbUrgermeisterThomasJung (Mitte) wohnte dem Garten auf 
Schloss Dhaun ebenfalls bei, hier im sch6n dekorierten Stand der rumäni­
schen Partnergemeinde Lenauheim. 

Den Versuch, die enge, steile 
Schlosszufahrt mit einer Baustel­
lenampel fur die Anlieferungen der 
Aussteller zu regeln, funktionierte 
zwar relativ gut, aber ersetzt bei 
Weitem nicht die freundlichen Feu­
erwehrleutemitihren Funkgeraten, 
die sonst bei vergangenen Veran­
staltungen diese Aufgabe uber­
nahmen. 

Bereits vor dem Schloss prasen­
tierte sich das Unternehmen Auler 
Freizeilhauser aus Hecken mit 
Saunafassern, Gartenliegen und 
Blockhausern. Den exquisiten Rah­
men fur das Gartenfest bildet dasim 
Mittelalter erbaute Schloss Dhaun: 
Links und rechts der Wege im 
Schlosspark fanden sich schöne und 
erlesene Waren, mit Liebe zum De­
tail prasentiert. An den Standen mit 
Stauden, Rosen und auch Pflan­
zenraritaten konnten die Besucher 
auf Erkundungstour gehen. 

Das Angebot reicht von Dekora­
tion fur den Garten ub er Mode und 
Schmuck bis hin zu Gartenmöbeln. 
Zudem fand an beiden Tagen ein 
Rahmenprogramm rund um das 
Thema Garten statt. Carl Rheinlan­
der zeigte eine Vorfuhrunguber die 
Handwerkskunst des Dengelns, 
Angelika Klingkowski brachte den 
Besuchern das Bemalen von Kera­
mik naher, und Wolfgang Dienhart 
zeigte sein Können in Holzbildhau­
erei und Schnitzen. Am Samstag 
boten die ukrainische Tanzgruppe, 
Brass 4 Fun und das Konzert der 

Kuchen, Eis und rumänische Spezialitäten: Die Besucher des Gartenfestes 
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Musikschule Kirn-Meisenheim-Bad 
Sobernheim eine schöne 
Unterhaltung. 

Auch die neun kulinarischen 
Stande ließen keine Wunsche offen: 
Kaffeespezialitaten von Ghirmay 
Yosief, der Förderverein der Stifts­
kirche bot ein reichhaltiges Ku­
chenbuffet an, die Pfadfinder von 
Schloss Wartenstein verkauften Eis 
und am schön dekorierten Stand bot 
die romanische Partnergemeinde 
Lenauheim landestypische Speisen 

an .• Wir konnten einige neue Aus­
steller auf anderen Markten ausfin­
dig machen und haben sie fur unser 
Gartenfest gev,onnen. Wir haben 
nun mit 60 wieder die gleiche An­
zahl Aussteller wie 2019 vor Coro­
na, die Besucher sind zufrieden. Bei 
den ShuttJebussen haben wir be­
reits am Samstag gleich eingegrif­
fen und die Anzahl erhöht, um die 
Wartezeit zu verkurzen", zog Or­
ganisatorin Anja Brandenburg am 
Samstag ein positives Fazit. 


